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Vorwort des DVGW
Durch die europäische Harmonisierung und die 

Globalisierung haben DIN und DVGW eine stärkere 

Zusammenarbeit bei der technischen Regelsetzung 

vereinbart. Damit sollen national, europäisch und 

international der freie Waren- und Dienstleistungs-

verkehr über die Vereinheitlichung von Normen 

und technischen Regeln unterstützt werden. Ziel 

dieser Vereinbarung ist es, die hohe fachliche und 

technische Qualität der Normungs- und Regel-

setzungsarbeit von DIN und DVGW zu erhalten und 

die Verzahnung zwischen nationaler, europäischer 

und internationaler Normungs- und Regelsetzungs-

arbeit zu stärken, damit ein kohärentes Regel-

werk im Gas- und Trinkwasserbereich weiterhin 

gefördert wird.

Die vorliegende Norm ist gemäß der DVGW-

Geschäftsordnung GW 100 in das Regelwerk des 

DVGW einbezogen worden.

Das DVGW-Regelwerk gilt für Planung, Bau bzw. 

Herstellung, Prüfung, Betrieb und Instandhaltung 

von Anlagen, Einrichtungen und Produkten zur 

Versorgung der Allgemeinheit mit Gas und Wasser 

und deren Verwendung, eingeschlossen die Qualifi-

kationsanforderungen an die damit befassten 

Unternehmen und Personen sowie für die Beschaf-

fenheit von Gas und Wasser. Im DVGW-Regelwerk 

werden insbesondere die sicherheitstechnischen, 

hygienischen, umweltschutzbezogenen und 

organisatorischen Anforderungen an die Gas- und 

Wasserversorgung sowie Gas- und Wasserverwen-

dung definiert.
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DIN EN 17971:2024-09  

Nationales Vorwort  

Das Dokument  EN17971:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC164 „Wasserversorgung“ erarbeitet,  

dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zuständige nationale  Normungsgremium ist der DIN-DVGW-Gemeinschaftsarbeitskreis 

NA119-07-13-01AK „EN  für Anlagen zur In-Situ-Erzeugung  und  Dosierung von Bioziden zur 

Wasserbehandlung“  im DIN-Normenausschuss Wasserwesen (NAW). 

Dieses Dokument  wurde im Einvernehmen und  in Zusammenarbeit mit  dem DVGW Deutscher Verein des Gas- 

und  Wasserfaches e. V.–Technisch-wissenschaftlicher Verein aufgestellt. Sie ist als Technische Regel  des DVGW 

in das Regelwerk Wasser des DVGW einbezogen worden. 

Betriebliche Arbeitsschutzanforderungen sind in der EU  nicht vollständig harmonisiert. Daher können  Mit-
gliedstaaten Anforderungen definieren, die über  die Mindestanforderungen einer Europäischen Richtlinie hin-
ausgehen.  Es wird vorausgesetzt, dass die nationale  Rechtslage bekannt  ist.  Einschlägige Rechtsvorschriften 

sind in Deutschland u.  a.  das Arbeitsschutzgesetz sowie nachgeordnete Verordnungen samt  zugehörigem tech-
nischem Regelwerk und  die DGUV Vorschriften und  Regeln. Die vorliegende Norm macht  Aussagen über den 

Einsatz  konkreter Schutzmaßnahmen für Beschäftigte. Es wird vorausgesetzt, dass diese vor dem Hintergrund 

der nationalen  Rechtslage betrachtet  werden. 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument  können  über die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN19627:2018-01 wurden folgende A� nderungen vorgenommen: 

a)  in eine europäische Norm überführt; 

b)  Beschreibung der Technologie der stillen elektrischen Entladung  zur Erzeugung von Ozon wurde neu  

gefasst und  ergänzt;  

c) Reinheitsanforderungen an  das Einsatzgas und  an  das erzeugte Ozongas wurden neu  gefasst und  ergänzt;  

d) Beschreibung wesentlicher Nebenprodukte bei Einsatz  von Ozon wurde neu  gefasst und  ergänzt;  

e) Techniken zur Dosierung und  Vermischung von Ozon wurden hinzugefügt; 

f) Anforderungen an  die Betriebssicherheit von Ozon-Systemen wurde neu  gefasst und  ergänzt.  Empfehlun-
gen  für europäische Mindestanforderungen an  den Arbeitsschutz im Umgang  mit  Ozonsystemen wurden 

in einem informativen Anhang  hinzugefügt; 

g) Luftgrenzwert von Ozon wurde entsprechend der europäischen Wirkstoffgenehmigung von Ozon ange-
passt;  

h) die Methode der Photometrischen Bestimmung  der Ozonkonzentration in der Gasphase wurde hinzuge-
fügt,  die Verfahren zur Bestimmung  von Ozon im Wasser (DPD Methode und  Indigo Methode) wurden in 

diese europäische Norm überführt; 

i) Dokument  redaktionell überarbeitet.  

2  
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Frühere  Ausgaben 
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Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument  (EN17971:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC164 „Wasserversorgung“ erar-
beitet,  dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 

eines identischen Textes oder durch Anerkennung  bis Dezember 2024, und  etwaige  entgegenstehende natio-
nale Normen müssen bis Dezember 2024 zurückgezogen werden. 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-
nen.  CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CENCENELEC Geschäftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 

Republik  Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien,  Kroatien, 

Lettland, Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, O� sterreich, Polen, Portugal, Rumänien,  Schwe-
den,  Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Türkei, Ungarn, Vereinigtes 

Königreich und  Zypern. 
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Einleitung 

Anlagen  nach  diesem Dokument  können  in verschiedenen Anwendungsbereichen eingesetzt werden, z. B.  

für Trinkwasser, Schwimm- und  Badebeckenwasser, Abwasser, Luftbehandlung, Oberflächendesinfektion, 

Wiederverwendung von Wasser, Bewässerungswasser und  in der Lebensmittel- und  Getränkeherstellung 

usw.  Zusätzliche Anforderungen zu denen dieses Dokuments müssen beachtet werden, falls diese für die 

spezifische Anwendung zutreffend sind. 

Die In-situ-Erzeugung von Wirkstoffen, insbesondere von Ozon, unterliegt den Angaben  der Biozid- 

Verordnung (EU) 528/2012 (BPR) [1]. Die Verwendung von Ozon zum Zweck der Verwendung als Desinfek-
tionsmittel/ mikrobiologisches Schutzmittel  für Wasser setzt die Einhaltung  der Bestimmungen  der BPR  

voraus, insbesondere den Zugang  des Verwenders oder seines Anlagenherstellers zu einem Dossier für die 

Zulassung von Ozon im Sinne des BPR.  

Die In-situ-Erzeugung  von Ozon für nicht-biozide Anwendungen, z. B.  zu Oxidationszwecken, unterliegt den 

Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zur Registrierung, Bewertung,  Zulassung und  Beschrän-
kung  chemischer Stoffe (REACH) [2]. Die Verwendung für nicht-biozide Anwendungen setzt voraus, dass der 

Verwender Zugriff auf  das Dossier hat,  das für die Zulassung von Ozon unter REACH vorgesehen ist 
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Wiederverwendung von Wasser, Bewässerungswasser und  in der Lebensmittel- und  Getränkeherstellung 

usw.  Zusätzliche Anforderungen zu denen dieses Dokuments müssen beachtet werden, falls diese für die 

spezifische Anwendung zutreffend sind. 

Die In-situ-Erzeugung von Wirkstoffen, insbesondere von Ozon, unterliegt den Angaben  der Biozid- 

Verordnung (EU) 528/2012 (BPR) [1]. Die Verwendung von Ozon zum Zweck der Verwendung als Desinfek-
tionsmittel/ mikrobiologisches Schutzmittel  für Wasser setzt die Einhaltung  der Bestimmungen  der BPR  

voraus, insbesondere den Zugang  des Verwenders oder seines Anlagenherstellers zu einem Dossier für die 

Zulassung von Ozon im Sinne des BPR.  

Die In-situ-Erzeugung  von Ozon für nicht-biozide Anwendungen, z. B.  zu Oxidationszwecken, unterliegt den 

Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zur Registrierung, Bewertung,  Zulassung und  Beschrän-
kung  chemischer Stoffe (REACH) [2]. Die Verwendung für nicht-biozide Anwendungen setzt voraus, dass der 

Verwender Zugriff auf  das Dossier hat,  das für die Zulassung von Ozon unter REACH vorgesehen ist 

5  


